
ab 10.00 Uhr
Weißwurst-
frühstück

MV Schörzingen

Kuchenbuffet

16.30 Uhr

17.30 Uhr
Schauübung
Jugend-
feuerwehr

Deluxe-Burger vom Grill
Anmeldung unter
www.feuerwehr-dotternhausen.de
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag:
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag

8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan
der Apotheken
Samstag, 22.04.2017
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Straße 14,
Tel. 07476/94655956

Sonntag, 23.04.2017
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23,
Tel. 07427/94750

Aids-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung
des Gesundheitsamtes
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren
Krankheiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests
werden im Rahmen der offenen Sprechstunde

am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr
beim Landratsamt -Gesundheitsamt-, Tübinger Straße
20/2, 72336 Balingen, Tel. (07433) 92-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Dotternhausen
Rathaus ☎ (07427) 9405-0

Fax: (07427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎ 0152 / 21025483

oder
oder am Wochenende: ☎ (0172) 7309193
Abfallberater ☎ (07433) 921371
Bauhof ☎ (07427) 914786
Bücherei ☎ (07427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎ (07427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎ (07427) 8481
Forstrevier Schömberg ☎ (07427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz Öffnungszeiten: Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎ (07427) 914766
Kinderkrippe ☎ (07427) 4661911
Telefon-Hotline ☎ (07427) 94006-11
Nahwärmeversorgung (tagsüber)

☎ (07427) 94006-99
(ab 17.00 Uhr)
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎ (07427) 2240
Sporthalle ☎ (07427) 914765
Stromversorgung ☎ (07427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde:
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Antompietri: antompietri@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Hönig: hoenig@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Siedler: siedler@dotternhausen.de

Dautmergen
Dautmergen

Fax: (074 27) 82 07
Rathaus ☎ (07427) 2507
Bürgerhaus Dautmergen ☎ (07427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde:
info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer ☎ (07427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (074 33) 922 15 88

Rathaus Dotternhausen
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und

17.00 – 20.00 Uhr
(BM Lippus 17.45 – 20.00 Uhr)

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Zollernalbkreis
Das Landratsamt informiert:
Anmeldung an der landwirtschaftlichen Berufsschule Sig-
maringen
Die landwirtschaftliche Berufsschule an der Bertha-Benz-Schu-
le Sigmaringen ist die zuständige Berufsschule für die be-
rufsschulpflichtigen Auszubildenden im Ausbildungsberuf
Landwirt aus dem Kreis Sigmaringen und dem Zollernalbkreis.
Die Schule bittet alle Eltern von Jugendlichen, die eine Ausbil-
dung zum Landwirt anstreben, um Anmeldung bis Freitag, 12.
Mai 2017 an der Bertha-Benz-Schule Sigmaringen, In der Tal-
wiese 18, 72488Sigmaringen,Tel. 07571/7409-103 FrauKnittel.
Bei Fragen bezüglich der Berufsschulpflicht können Sie gerne
mit Herrn Arslantepe, Tel. 07571/7409-112 in Verbindung
setzen.

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und
Bildschirmen
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und
Bildschirmen erfolgt am Freitag, den 28.04.2017. Anmeldun-
gen zur Abholung von Geräten sind bis spätestens Freitag,
21.04.2017, 11.30 Uhr, an das Bürgermeisteramt zu richten.
Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 06.00 Uhr am
Straßenrand zur Abholung bereit.
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mit-
genommen werden. Sie müssen wie normaler Elektroschrott
über die Wertstoffzentren entsorgt werden.

Kehrmaschine
Die Gemeindeverwaltung informiert, dass in der KW 17 die
Gemeindestraßen mit der Kehrmaschine gereinigt werden.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Gemeinde Dotternhausen für das
Haushaltsjahr 2017 und des Wirtschaftsplans
2017 des Eigenbetriebs Nahwärmeversorgung
Dotternhausen
I.) Haushaltssatzung der Gemeinde Dotternhausen für

das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat am
15.02.2017 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2017 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben

in Höhe von je € 6.401.531
davon
im Verwaltungshaushalt. € 4.761.051
im Vermögenshaushalt € 1.640.480

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen
und lnvestitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) von € 0

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen von € 0

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf € 500.000

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v.H.

b) für die Grundstücke
(Grundsteuer 8) auf 315 v.H.

der Steuermessbeträge
2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H.

der Steuermessbeträge

II.) Feststellung des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs
Nahwärmeversorgung der Gemeinde Dotternhausen
für das Wirtschaftsjahr 2017 (01.01. - 31.12.2017)

Der Gemeinderat der Gemeinde Dotternhausen hat am
15.02.2017 auf Grund der §§ 9 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Ei-
genbetriebsgesetz in der derzeit gültigen Fassung und der §§
1 bis 4 Eigenbetriebsverordnung in der derzeit gültigen Fas-
sung in Verbindung mit §§ 86, 87 und 96 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) in der derzeit gültigen
Fassung folgenden Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr
2017 festgestellt:

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. Im Erfolgsplan mit

Erträgen von 333.600 €
Aufwendungen von 333.600 €

2. Im Vermögensplan mit
Einnahmen von 543.000 €
Ausgaben von 543.000 €

3. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahme (Kreditermächtigung) in Höhe von 0 €

4. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 0 €

5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 300.000€
festgesetzt.

III.)Mit Erlass vom 07.04.2017, Az.: 111-Sc-902.41, hat die
Rechtsaufsichtsbehörde, das Landratsamt Zollernalb-
kreis, die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2017 und des Wirtschaftsplans 2017 für
den Eigenbetrieb Nahwärmeversorgung Dotternhausen
bestätigt.

Gleichzeitig wurde genehmigt:
- der im Wirtschaftsplan des Eigenbetrieb Nahwärmever-

sorgung Dotternhausen festgesetzte Höchstbetrag der
Kassenkredite in Höhe von 300.000 € gemäß § 12 EigBG
i.V.m. § 89 Abs. 2 GemO

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
sowie der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Nahwärmever-
sorgung für das Jahr 2017 werden hiermit öffentlich bekannt
gemacht.

IV.) Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 sowie der
Wirtschaftsplan 2017 für den Eigenbetrieb Nahwärmever-
sorgung liegen gem. § 81 Abs. 3 GemO von Donnerstag,
20. April 2017 bis Freitag, 28. April 2017, je einschließlich,
auf dem Rathaus, Hauptstr. 21, 72359 Dotternhausen,
Zimmer 24, während der üblichen Dienstzeiten zur Ein-
sichtnahme aus.

V.) Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden Württemberg
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die
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Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.

Dotternhausen , den 19. April 2017

Monique Adrian
Bürgermeisterin Gemeinde Dotternhausen

Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung
vom 12.04.2017 in Dotternhausen
Tagesordnungspunkt 1 – Muffelwildabschussplan 2017/18
Der Gemeinderat entsprach dem Antrag der Jäger und legte
Abschuss auf 2 Widder fest.
Tagesordnungspunkt 2 – Zuschussantrag Musikverein
Der Musikverein Dotternhausen erhält für besonders notwen-
dige Anschaffungen und Reparaturen einen Investitionszu-
schuss gemäß § 10 der Förderrichtlinien in Höhe von 25 %,
maximal jedoch 1.802,50 €. Zuschüsse Dritter sind vorab vom
Rechnungsbetrag abzusetzen.
Tagesordnungspunkt 3 – Gesetzliche Neuregelung der
Feuerwehrkostenersätze
Das Land Baden-Württemberg hat zum 26.04.2016 den Kos-
tenersatz für Feuerwehreinsätze neu geregelt. Für die Feu-
erwehrfahrzeuge wurden landeseinheitliche Pauschalsätze
festgelegt. Auch die Verrechnungssätze für die Einsatzkräfte
wurden abschließend geregelt. Die Verrechnungssätze setzen
sich aus der ehrenamtlichen Entschädigung und den sonstigen
jährliche Aufwendungen zusammen. Hierzu zählen alle Kosten
wie z.B. Ausbildung, Dienstkleidung, Versicherungen etc. Die
Verrechnungssätze sind von der Verwaltung zu kalkulieren und
nicht mehr per Satzung festzulegen. Die bestehende Feuer-
wehrkostenordnung der Gemeinde vom 14.11.2001 wurde
daher vom Gemeinderat aufgehoben.
Die Kalkulation der Personalkosten ergab allgemeine Kosten
in Höhe von 8,67 € je Stunde. Zusammen mit der ehrenamt-
lichen Entschädigung ergibt sich ein Verrechnungssatz von
18,67 € je Stunde.
Für die Zeit vom 29.12.2015 bis zum 26.04.2016 gilt eine
Übergangsregelung. Hierfür muss die Gemeinde die Fahr-
zeugkosten ebenfalls kalkulieren. Die Kalkulation ergab für
das LF 16 /12 99,34 € je Einsatzstunde und für das LF10/6
150,30 € je Einsatzstunde.
Der Gemeinderat nahm die Kalkulationen zur Kenntnis.
Tagesordnungspunkt 4 – 5. Änderung Bebauungsplan „Wa-
sen III“
Der Gemeinderat fasste den Aufstellungs- und Auslegungs-
beschluss für die 5. Änderung des Bebauungsplanes „Wasen
III“. Grund für die erneute Änderung der erst 2014 beschlos-
senen Erweiterung ist die erst im Jahr 2017 durchgeführte
Vermessung. Hier hat sich gezeigt, dass die Wasenstraße
tatsächlich anders als in den Lageplänen dargestellt verläuft.
Der Bebauungsplan ist nun an den Verlauf der Wasenstraße
anzupassen, d.h. die Wohnbauflächen werden um 62 m² und
die Pflanzgebotsflächen um 5 m² verringert.
Da die Grundzüge der Planung nicht betroffen sind, wird die
Bebauungsplanänderung im vereinfachten Verfahren durchge-
führt. Es wird auf die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
und der Träger öffentlicher Belange verzichtet und gleich in
die Anhörung gegangen. Ebenso wird auf die Umweltprüfung,
den Umweltbericht und die Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung
verzichtet.
Tagesordnungspunkt 5 – Jahresabschluss Wasserversor-
gung 2015
Der Gemeinderat stellte den Jahresabschluss für die Was-
serversorgung 2015 fest. Die Bilanzsumme beläuft sich zum
31.12.2015 auf 691.261,58 € und hat sich gegenüber dem
Vorjahr um 58.140,42 € verringert. Grund hierfür sind die Ab-
schreibungen. So hat sich der Wert der Sachanlagen im An-
lagevermögen um 70.662 € reduziert.

Der Jahresabschluss weist einen Verlust von 128.655,20 €
aus. 2015 wurde ein Teilabschnitt der Wasserleitung in der
Hauptstraße und Schloßstraße mittels Inliner-Verfahren sa-
niert. Die Sanierungsmaßnahme mit rund 172.000 € wurde
im Verwaltungshaushalt gebucht und belastet daher das Jahr
2015 voll. Im Vorjahr wurde noch ein Gewinn von 19.306 €
ausgewiesen, dieser kann zur Deckung des Verlustes 2015
verwendet werden. Der verbleibende Restbetrag wird durch
den Gemeindehaushalt abgedeckt.
Tagesordnungspunkt 6 – Bausachen
Der Gemeinderat erteilte das gemeindliche Einvernehmen zur
Errichtung eines Werbepylons in der Otto-Hahn-Straße 4 und
stimmte der Befreiung bezüglich des Standorts außerhalb der
Baugrenze im Pflanzgebot zu.
Tagesordnungspunkt 7 – Spenden
Der Gemeinderat ermächtigte die Bürgermeisterin zur An-
nahme von zwei Spenden über insgesamt 880 € für den Kin-
dergarten und einer Spende über 1.700 € für die Feuerwehr.
Tagesordnungspunkt 7 – Bekanntgabe nichtöffentlich ge-
fasster Beschlüsse
Die Bürgermeisterin berichtete, dass in der letzten nichtöffent-
lichen Sitzung keine Beschlüsse gefasst wurden, die öffentlich
bekanntzugeben sind.
Tagesordnungspunkt 6 – Bekanntgaben und Verschie-
denes
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass das Landratsamt die
Rechtmäßigkeit der Haushaltssatzung samtWirtschaftsplan Ei-
genbetrieb „NahwärmeversorgungDotternhausen“ bestätigt hat.
Weiterhin berichtete sie, dass der Zuschuss zur Sanierung
des Kunstrasenplatzes abgerechnet wurde. Aufgrund der ge-
ringeren Kosten wurde auch der Zuschuss um 15.200 € auf
68.800 € gekürzt.
Zur Verkehrssicherheit der Radquerung an der L442 erklärte
sie, dass kein Gutachten erstellt wurde, sondern die Polizei
und das Verkehrsamt nach einer Erhebung der Fahrzeug- und
Geschwindigkeitsdaten gemeinsamMaßnahmen zur Verbes-
serung erarbeitet hat. Mittlerweile wurde die Beschilderung
ergänzt. Außerdem wurde die Aufstellfläche für Linksabbieger
von Roßwangen nach Schömberg verkürzt. Aus dem Gre-
mium wurde erklärt, dass die durchgeführten Maßnahmen
keine Verbesserung bringen und zusätzliche Maßnahmen
erforderlich sind.
Anschließend informierte sie das Gremium über die Aufstel-
lung des Teilregionalplanes „Windkraft“ durch den Regional-
verband. Der Teilregionalplan sind im Zollernalbkreis ein Vor-
ranggebiet bei Haigerloch, Grosselfingen, Rangendingen vor.
Die Gemeinde ist durch die Planung nicht betroffen. Auch die
Abwägung der Stellungnahme der Gemeinde zur 2. Änderung
des Regionalplanes gab sie bekannt.
Zur Anfrage aus der letzten Bürgerfragestunde über eine Er-
schütterung am 10.03.2017 berichtete sie, dass an dem Tag ver-
schiedene Beben imweiten Umkreis und auch eine Sprengung
amPlettenberg stattfanden. Das Sprengprotokoll der Meßstelle
Hausen am Tann liegt der Gemeinde vor. Die Sprengung wur-
de aufgezeichnet und erreichte 8,47 % des Anhaltswertes für
Gebäude und 2,54 % des Anhaltswertes für Menschen. Das
Sprengprotokoll wurde von einem öffentlich bestellten Sach-
verständigen erstellt. Der Landeserdbebendienst hatte Herrn
Schäfer bereits die Auskunft erteilt, dass am 10.03.2017 ein
seismisches Ereignis verzeichnet wurde und es sich vermut-
lich um eine Steinbruchsprengung amPlettenberg handelt. Auf
Nachfrage der Bürgermeisterin erklärte die Behörde, dass das
Ereignis anmehrerenMeßstationen gemessen wurde. Eine ex-
akte Aussage über die Stärke kann vom Landeserdbebendienst
nicht gemacht werden. Hierfür ist die Meßstelle in Hausen am
Tann geeignet. Die Anzahl der vom Landeserdbebendienst
gemessenen Steinbruchsprengungen in Baden-Württemberg
beträgt in der Regel einige Dutzend pro Woche. Seismisch ge-
messene Steinbruchsprengungen stellen laut Landeserdbeben-
dienst keine außergewöhnlichen Ereignisse dar.
Weitere Themen waren die Unterhaltungspflege am Kunstra-
senplatz und die Ampelanlage in der Dormettinger Straße.
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Gemeinde Dotternhausen
Zollernalbkreis

Öffentliche Bekanntmachung der
Satzung zur Aufhebung

der Feuerwehrkostenordnung
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) in Verbindung mit § 34 Abs. 4 des Feuerwehrgesetzes
Baden-Württemberg (FWG) hat der Gemeinderat am 12.04.2017
folgende Satzung zur Aufhebung der Feuerwehrkostenordnung
vom 5.12.1995 zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom
14.11.2001 (Kostenverzeichnis), beschlossen:
Artikel 1
Aufhebung der Satzung
Die Feuerwehrkostenordnung wird aufgehoben.
Artikel 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) oder auf
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde Dotternhausen geltend gemacht
worden ist; der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, der Genehmigung oder der Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Dotternhausen, den 12.04.2017
Monique Adrian
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssit-
zung in Dautmergen
am Donnerstag, 27.04.2017
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bauangelegenheiten

hier: Neubau eines Einfamilienhauses mit Stellplätzen,
Flurstück Nr. 1827/5, Finkenweg 5

2. Verabschiedung der Verwaltungsmitarbeiterin Frau
Elisa Dieter

3. Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
gez. Lippus, Bürgermeister

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich
In Dotternhausen
Frau Maria Margareta Flatt,
Johann-Sebastian-Bach-Str. 7,
am 19.04.2017 zum 70. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
Dotternhausen

2. Sonntag der Osterzeit, 23. April
10.15 Uhr Heilige Messe

Messfeier mit besonderem Gedenken an
† Mina und † Alfons Wochner; † Karolina und
† Martin Hahn

17.00 Uhr Prüfungs - Segen (weitere Informationen unter
den „Gemeinsamen Mitteilungen“)

Dienstag, 25. April
Keine Abendmesse
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im St. Anna –

Stift
- Besprechung des Haushaltsplanes

3. Sonntag der Osterzeit, 30. April
09.00 Uhr Heilige Messe
10.00 Uhr Kinderkirche

Katholische Kirchengemeinde
Dautmergen

Donnerstag, 20. April
Keine Abendmesse
Samstag, 22. April
19.00 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 27. April
Keine Abendmesse
3. Sonntag der Osterzeit, 30. April
10.15 Uhr Heilige Messe mit feierlicher Erstkommunion

unter Mitwirkung des Kirchenchores
Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
Kollekte als „Silber Sonntag“ für unsere Kirche

17.30 Uhr Dankandacht
Unsere Erstkommunionkinder würden sich sehr freuen, wenn
viele Gemeindemitglieder mitfeiern könnten!

Katholische Kirchengemeinde
Dormettingen

Mittwoch, 19. April
Keine Abendmesse
Freitag, 21. April
07.30 Uhr Rosenkranz
20.15 Uhr Singstunde Kirchenchor
2. Sonntag der Osterzeit, 23. April
09.00 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 25. April
07.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 26. April
Keine Abendmesse
Freitag, 28. April
07.30 Uhr Rosenkranz
20.15 Uhr Singstunde Kirchenchor
Samstag, 29. April
19.00 Uhr Vorabendmesse
3. Sonntag der Osterzeit, 30. April
19.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 2. Mai
07.30 Uhr Rosenkranz
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Öffnungszeiten des Pfarramts
Montag bis Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0 74 27/ 21 93
Telefax: 0 74 27/ 76 79
E-Mail: Pfarramt.Dotternhausen@t-online.de

Diakon Stephan Drobny
Telefon 0 74 27 / 931 216 oder 0178 564 5033; eMail: diakon@
kirche-dotternhausen.de
Vom 24. bis 28 April ist Herr Diakon Drobny nicht erreichbar.

Gemeinsame Mitteilungen

Verabschiedungsgottesdienst für
Pfarrer Desmond Emefuru

Nach knapp eineinhalb Jahren verlässt Pfarrvikar Desmond
Emefuru wieder das Obere Schlichemtal. Im Herbst 2015 hatte
der aus Westnigeria stammende Priester als Nachfolger von
Pfarrer Pius Adiele den Dienst in den Gemeinden Dautmergen,

Dormettingen und Dotternhausen übernommen. Sprachliche
Hürden haben ihm große Probleme bereitet
Nach der Vorbereitung in seinem Heimatland war das Obere
Schlichemtal seine erste Stelle als katholischer Priester. Vor allem
die sprachlichen Hürden bereiteten ihm erhebliche Probleme.
Pfarrvikar Desmond Emefuru hielt nun letztmals die Vorabend-
messe in der Kirche St. Martinus in Dotternhausen zusammen
mit Stadtpfarrer Johannes Holdt und Diakon Stephan Drobny.
In der letzten Ansprache bedankte sich der Pfarrvikar für die
vielseitige Unterstützung, die er in den drei D-Gemeinden er-
fahren durfte: „Danke an alle, die mich begleitet haben.“ Einen
besonderen Dank richtete er an seinenMentor, Diakon Stephan
Drobny und Pfarrer Dr. Johannes Holdt, die seine schwierige
Lage verstanden haben und ihm stets hilfreich zur Seite stan-
deni. Pfarrer Dr. Holdt unterstrich die aufrichtige Persönlichkeit
des Pfarrvikars, dessen anspruchlose Bescheidenheit prägend
sei und ihn zu einem integren Priester mache. Der Stadtpfar-
rer bedauerte dabei auch, dass Desmond Emefuru sprachlich
nicht besser auf seinen ersten Auslandsdienst in Deutschland
vorbereitet worden sei. Trotzdem habeman ihn in den drei Ge-
meinden angenommen und akzeptiert. Seine nächste Pfarr-
stelle sei die Stadt Schwaigern im Kreis Heilbronn. Dort warte
auf ihn im Frühjahr 2018 die zweite Dienstprüfung.
Für die katholischen Kirchengemeinden Dautmergen, Dormet-
tingen und Dotternhausen dankte Ute Brenner Pfarrer Eme-
furu. Sie verglich die schwierige Glaubensmission des Vikars
in Deutschland mit dem christlichen Urvater Abraham, der
vor Jahrtausenden im Auftrag des Glaubens sein Heimatland
verlassen habe.
Nach der Heiligen Messe traf man sich noch im St.-Anna-Stift,
wo sich alle persönlich bei Pfarrvikar Desmond Emefuru ver-
abschieden konnten.
(Text und Bilder: S. Seeburger)

Schriftlesungen am:
2. Sonntag der Osterzeit, 23. April
L: Apg 2,42-47
Ev: Joh 20,19-31

3. Sonntag der Osterzeit, 30. April
L: Apg 2,14.22-33
Ev: Joh 21,1-14

Gottesdienste in allen
Gemeinden
der Seelsorgeeinheit

Samstag, 22.04. Vorabendmesse
18:00 Uhr Hausen
19:00 Uhr Schörzingen+ Dautmergen
Sonntag,23.04. Weißer Sonntag
09:00 Uhr Hl. Messe in Ratshausen, Zimmern + Dormettingen
10:15 Uhr Hl. Messe in Weilen, Schömberg + Dotternhausen

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 19. April 2017
20.00 Uhr Hauskreis Dormettingen

(Ansprechpartner: Marianne Sauter,
Tel. Nr. 07427/2953
und Karin Rauscher, Tel. Nr. 07427/2950)
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20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fa-
milie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und
Familie Heinzler, Tel. Nr. 07427/6251)

20.00 Uhr Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135

Freitag, 21. April 2017
16.00 Uhr Andacht in der Seniorenresidenz in Ratshausen
Sonntag, 23. April 2017 – Prädikant Matthias Rädle
10.15 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-Kirche in Erzingen
17.00 Uhr Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab

15! Info: Jan Ruggaber,07427/8606
Montag, 24. April 2017
14.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Schömberg
20.00 Uhr Ök. Hauskreis (Info: Heike Ilchmann-Ruggaber,

Tel. 07427/8606 / M. Heinzler)
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Chris-

tine Eha/Volker Koch)
Dienstag, 25. April 2017
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ge-

meindezentrum Schömberg Ansprechpartner: Eli-
sabeth Landenberger, Tel. Nr. 07427/404

17.00 Uhr – 18.00 Uhr “Jungschar mit Biss“ für Jungs und
Mädchen ab der 2. Klasse im St-Anna-Stift in
Dotternhausenmit Isabel Oder (FSJ-lerin Tel. Nr.
07427/914828), Sophia Kerner, Michael Ritter und
Roland Eckert

19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Karin
Eha, Tel. Nr. 07427/466321)

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Silvia
Weinmann, Weilen u.d.R., Tel. Nr. 07427/1646)

Mittwoch, 26. April 2017
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum

Schömberg
19.30 Uhr Konfi – Elterninfoabend II zur diesjährigen Konfir-

mation im Gemeindezentrum in Schömberg
20.00 Uhr Hauskreis Dormettingen

(Ansprechpartner: Marianne Sauter,
Tel. Nr. 07427/2653 und Karin Rauscher,
Tel. Nr. 07427/2950)

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-
lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler,
Tel. Nr. 07427/6251)

20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle
in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr.
07427/2950)

20.00 Uhr Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135

Donnerstag, 27. April 2017
19.00 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Pfarrsaal in Erz-

ingen

Vertretung im Pfarramt in dringenden Fällen von Dienstag,
18. April 2017 bis Freitag, 21. April 2017: Pfarrer Thilo Hess
vom Pfarramt Laufen (Tel. 07435/910247) und Pfarrer Dirk
Hahn vom Pfarramt Weilstetten (Tel. 07433/381797)

23. Balinger Rockfestival....DANKE!!!
Unglaublich...ein geniales Wochenende liegt hinter uns.
Danke sagen möchten wir
• unseren über 100 ehrenamtlichen Mitarbeitern,
• unseren Sponsoren und natürlich
• unseren Bands und
• unseren Besuchern

Weitere Eindrücke gibt es unter www.balinger-rockfestival.de
und https://www.facebook.com/BalingerRockfestival/ und un-
ter http://www.zak.de/artikel/details/357848/Balingen-Rocki-
ger-Dialog-mit-Gott-die-Fotos-vom-Balinger-Rockfestival#/
Twelve24

Good Weather Forecast beim Interview auf der Acoustic
Lounge
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Gedankenanstoß
Jesus ..., welchen sie ... umgebracht haben, indem sie ihn
an ein Holz hängten.
Diesen hat Gott am dritten Tag auferweckt.
Apostelgeschichte 10,39-40

Aber bitte nichts mit Jesus
Vor einigen Jahren rief eine Journalistin kurz vor Ostern im lan-
desbischöflichen Büro der evangelischen Kirche in Hannover
mit der eiligen Bitte an: »Wir brauchen von Ihnen noch ganz
schnell was zu Ostern. Aber bitte nichts mit Jesus.«
Der anfänglichen Irritation über die tiefere Bedeutung des Zu-
satzes »Aber bitte nichts mit Jesus«, folgte bald Verwunderung
und Bestürzung. Karfreitag und Ostern, Tod und Auferstehung,
ohne Jesus? Wie soll das überhaupt gehen? Das wäre, als
ob man einen Bericht über Mercedes mit dem Hinweis »Aber
bitte nichts mit Autos« anfordern oder in Bundesligareporta-
gen das Wort Fußball streichen lassen würde.
Ostern ist ohne Jesus bedeutungslos und inhaltsleer. Dennoch
scheint das Ansinnen der Journalistin schon grundsätzliches
Gedankengut vieler Menschen geworden zu sein. Ein nur
flüchtiger Blick in das Fernsehprogramm der Ostertage enthüllt
eine weitgehend Jesus-freie Feiertagszeit. Tränentreibende
Melodramen und Komödien teilen sich neben spannungsge-
ladenen Weltraumabenteuern und Kriminalgeschichten die
Sendezeiten mit nichtssagenden Talkshows und niveaulosen
Dauerserien. So wird die eigentliche Bedeutung von Ostern
an den Rand gedrängt und überlagert.
Dabei ist die Karwoche von Palmsonntag bis Ostermontag
noch immer der wichtigste Abschnitt des Kirchenjahres. Es
ist die Zeit, wo man sich des triumphalen Einzugs Jesu in Je-
rusalem, der Einsetzung des Abendmahls, seiner Verurteilung
und Folterung, seines Todes am Kreuz und seiner leibhaftigen
Auferstehung erinnern sollte. Sagen Sie ehrlich: Ist Ostern
ohne Jesus wirklich denkbar?
Martin von der Mühlen© Christliche Verlagsgesellschaft mbH,
Dillenburg

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen,
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon (07427) 3294
Fax (07427) 914913
E-Mail: Pfrin. C. von Wagner:

christine.vonwagner@elkw.de
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro: Di 14.00 – 16.30 Uhr

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Freitag, 21. April 2017
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer
Samstag, 22. April 2017
19.30 Uhr Sportla: Volleyball für Jedermann Jugendkreis

Volltreffer
Kleiner Heuberghalle Leidringen

Sonntag, 23. April 2017 – Quasimodogeniti
8:50 Uhr Gottesdienst

Prädikant Prappacher
Das Opfer erbitten wir für Gustav-Adolf-Werk.

18.00 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft
Montag, 24. April 2017
18.30 Uhr Bubenjungschar
Dienstag, 25. April 2017
9.15 Uhr Spatzennest

19.30 Uhr Sporla: Jugendkreis Volltreffer, Turnhalle Täbingen
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 26. April 2017
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 27. April 2017
18.30 Uhr Mädchenjungschar
Freitag, 28. April 2017
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer

Treffpunkt Gemeindehaus Täbingen
Samstag, 29. April 2017
14.30 Uhr Kirchliche Trauung von Jürgen und Tamara

Huonker, geb. Renz
Pastor Sommer

19.30 Uhr Sportla: Volleyball für Fortgeschrittene, Jugend-
kreis Volltreffer
Kleiner Heuberghalle Leidringen

Sonntag, 30. April 2017 – Miserikordias Domini
10.00 Uhr Katechismus-Gottesdienst zur Konfirmation

Pfarrerin von Wagner
Das Opfer erbitten wir als LO für gesamtkirch-
liche Aufgaben

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft

HINWEISE:
Konfirmation 2017
Katechismus-Gottesdienst am Sonntag, 30. April 2017,
10.00 Uhr
Konfirmation am Sonntag, 7. Mai 2017, 9.30 Uhr
Im Katechismus-Gottesdienst am Sonntag, 30.04. werden uns
die Konfirmandinnen und Konfirmanden ihre Gedanken und
Ideen zu den Kernstücken aus demKatechismus vortragen, zei-
gen, was ihnenwichtig ist und so diesenGottesdienst gestalten.
Es ist eine gute Gelegenheit, sich selbst an seine eigene Kon-
firmation zu erinnern.
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde zu diesem be-
sonderen Gottesdienst!
Aus unserer Gemeinde werden konfirmiert:
Tim Helbig, Raiffeisenstraße 7, Täbingen
Max Heldt, Auf der Breite 4, Täbingen
Selin Sauter, Wiesenstraße 6, Täbingen
Louis Stotz, Auf der Breite 5, Täbingen
Thaddäus von Wagner, Im Oberland 9, Täbingen

Haushaltsplan 2017
Der Haushaltsplan unserer Kirchengemeinde liegt vom 18.4.
- 27.4.2017 bei Kirchenpflegerin Bettina Huonker, Allmend-
straße 30, zur Einsicht auf. Um telefonische Voranmeldung
unter Telefon: 07427/8488 wird gebeten.

Seniorenausflug amDonnerstag, 11. Mai 2017: Fahrt nach
Gnadenweiler mit Besichtigung der Kapelle „Maria, Mut-
ter Europas“.
11.30 Uhr Abfahrt am Bürgerhaus (der Bus steht ab 11.20 Uhr
bereit) ca. 17.30 Uhr Heimfahrt
Die Fahrtkosten betragen 15.- € pro Person.
Anmeldung bis zum 20. April bei Gudrun Huonker Tel.
07427/7278

Täbinger Kirchchorausflug am Samstag, 20. Mai 2017 nach
Waldshut-Tiengen
8:30 Uhr Abfahrt am Bürgerhaus
10.00 Uhr Bergkirche St. Moritz, CH-Hallau, WC-Pause,

kleiner Snack und Singen in der Bergkirche
11.00 Uhr Weiterfahrt zur Küssaburg, kleiner Fußweg, Be-

sichtigung
12.30 Uhr Fahrt nachWaldshut, Stadtbummel, Zeit zur freien

Verfügung
15.00 Uhr: 1-stündige Rhein-Schifffahrt
16.45 Uhr: Abendessen im Landgasthof Hirschen, Walds-

hut-Tiengen, Breitenfeld
Ca. 20.00 Uhr Ankunft in Täbingen
Kosten für Busfahrt und Schiffrundfahrt: 20,-- €
Anmeldungenbis 18.04.2017beiKarinVölke, Tel. 07427/7599.
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Vereinsnachrichten

Sportverein
Dotternhausen 1918 e.V.

Kontinuität als Schlüssel zum Erfolg
Anlässlich der alljährlichen Hauptversammlung des SV
Dotternhausen 1918 e. V. trafen sich rund 100 Mitglieder
im Sportheim.
Bürgermeisterin Monique Adrian, Hendrik Rohm vom WLSB
undWolfgang Haug vomWFV waren neben dem Ehrenvorsit-
zenden Hugo Uttenweiler die Ehrengäste. Die Vorsitzenden El-
vir Mustafic, Thomas Ritter und Michael Ruoff berichteten von
zahlreichen Ereignissen aus dem vergangenen Geschäftsjahr.
Neben dem sportlichen Reigen gilt es auch eine wirtschaftli-
che Basis für den Gesamtverein zu schaffen. Durch die vielen
sportlichen Events ist der Bewirtungsanteil mittlerweile sehr
angewachsen, wobei die Personalsuche hier sehr schwierig
ist. Der Dank des Vorstands galt vor allen Dingen auch der
Gemeindeverwaltung, die immer ein offenes Ohr für die Be-
lange des Vereins hat.
Sven Urban verlas in Abwesenheit von Ingolf Hoch den Schrift-
führerbericht. Fester Bestandteil im Veranstaltungskalender
haben der Bayrische Abend, die Turnshow sowie der Weih-
nachtszauber. Seit langem gab es auch mal wieder eine Sport-
lerfasnet. Die Fußballer richteten das Bezirkspokalendspiel
sowie einen F-Juniorenspieltag aus.
Der Interims-Manager der Fußballer Timo Ringwald berichtete
von einigen Personalrochaden und sportlichen Nöten. Sowohl
bei der Ersten als auch bei der Zweiten Mannschaft gab es in
den vergangenen 12 Monaten Trainerwechsel. Das aktuelle
Trio mit FranzWeiß undMatthias Mauz (Erste Mannschaft) und
Markus Birk (Zweite) sei jedoch ein Gespann für die Zukunft
und verfüge über das Zeug, eine neue Ära mit jungen hung-
rigen Spielern zu prägen. Ringwald bedankte sich bei seinen
Vorgängern Jörn Raitze und Damian Schwitalla, die vor allem
in zwischenmenschlicher Hinsicht ein großer Verlust waren.
Nachdem die Bezirksliga-Elf vergangene Saison bis zuletzt zit-
ternmusste, scheint die Abstiegsgefahr in diesem Jahr keine zu
sein. Die Bezirksliga-Reserve in der Kreisliga B wartet mit eini-
gen Talenten auf, die den Sprung ins Bezirksoberhaus packen
können. Die Versammlung spürte deutlich, dass mit den aktu-
ellen Trainern, Abteilungsleitern und dem sportlichen Berater
Edgar Uttenweiler eine Aufbruchstimmung generiert worden ist.
Frank Schneider verlas den Jahresbericht der Jugendfußballer.
Die Anzahl anKindern und Jugendlichen ist erfreulich. Die Koope-
rationmit der TGSchömberg und denweiteren umliegendenGe-
meinden funktioniert sehr gut. Zum ersten Mal seit längerer Zeit
konnte wieder ein B-Juniorenteam gestellt werden. Im jüngsten
Bereich der Abteilung boomt es gewaltig. Ein Highlight setzten
die D-Junioren, die wiederum Hallenbezirksmeister geworden
sind und so den Verein auf württembergischer Ebene vertraten.
Dass auch die Turner ein sehr ereignisreiches Jahr hinter sich
haben, zeigte der Bericht von Abteilungsleiter Peter Seifriz.
Im Jungenbereich konnten sich 2 Turner fürs Landesfinale
qualifizieren, Chris Schatz wurde sogar Gaumeister. Auch in
den Teamwettbewerben war man erfolgreich. Sehr erfreulich
ist auch die Entwicklung der Mädchenjahrgänge 2008 bis
2009, die erstmals seit langem wieder bei den Gaueinzel-
meisterschaften ihr Können zeigten. Im Erwachsenenbereich
stellen Dotternhausener Nachwuchsturner das halbe Team
der Oberligaturner der TG Schömberg und mit unserem Turn
Allstar Manuel Thomas hat man den aktuellen Baden-Würt-
tembergischen Vizemeister der Senioren Ü30 in seinen Reihen.
Auch im geselligen Bereich ist die Turnabteilung sehr aktiv.
Ausblickendes Highlight ist das Landesturnfest in Berlin im
Juni dieses Jahres.

Kassier Thomas Rebstock berichtete von einem deutlichen
Kassenrückgang, der allerdings geprägt war durch hohe In-
vestitionen, die seit Jahren fällig waren. Die Kassenprüfer Rudi
Ritter und Peter Rebstock bescheinigten der Vereinsführung
eine tadellose Kassenführung. Rebstock war es auch, welcher
der Versammlung den Vorschlag einer Beitragserhöhung prä-
sentierte. Signifikante Änderung ist die Erhebung eines Abtei-
lungsbeitrages für Aktive Mitglieder. Der Empfehlung wurde
per Akklamation in großer Mehrheit zugestimmt.
Nach der Entlastung durch Bürgermeisterin Monique Adrian
wurden die Neuwahlen durchgeführt:
Im Amt einstimmig bestätigt wurden: Elvir Mustafic (Vorstand),
Daniel Ritter (Vorstand), Thomas Rebstock (Finanzen), Ingolf
Hoch (Schriftführer), Peter Seifriz (Abteilungsleiter Turnen),
Manuel Thomas (Beisitzer), Daniel Hils (Beisitzer), Sven Urban
(Mitgliederverwaltung), Markus Merz (Mitgliederverwaltung)
und Friedrich Wimmer.
Neu gewählt wurden Timo Ringwald (Abteilungsleiter Fuß-
ball), Markus Metzger (Beisitzer) und Diana Hofer (Beisitzerin)
Unter Verschiedenes äußerte sich Vorstandsmitglied Daniel
Ritter noch zu den Plänen zum 100.jährigen Vereinsjubiläum
im Jahr 2018. Man habe Einiges vor und die Planungen neh-
men konkrete Formen an. Er appellierte an alle Mitglieder, sich
bei diesem Fest engagiert zu zeigen und den SVD in einem
würdigen Rahmen zu unterstützen.

Abteilung Fußball

2. Mannschaft
Vier Tore reichen in Gruol nur zu einem Punkt.
Im Auswärtsspiel bei der SGM Gruol II/Heiligenzimmern II
musste sich unsere SGM am vergangenen Sonntag mit ei-
nem Remis begnügen. Ein Punkt für die Moral, da man den
Ausgleich in Unterzahl erzielte, doch die Art und Weise, wie
das Spiel verlief, ließ erkennen, dass noch viel Arbeit auf die
Mannen um Spielertrainer Markus Birk zukommt, will man
den momentanen Tabellenplatz 4 bis zum Saisonende halten.
Die im Vergleich zur Vorwoche umformierte Startelf begann
konzentriert und ging folgerichtig auch in der 14. Minute durch
Johannes Menne in Führung, als dieser den Ball nach schö-
nem Pass von Markus Metzger gekonnt in den Maschen ver-
senkte. Doch anstatt Sicherheit und Souveränität aus dieser
frühen Führung zu ziehen, fiel unsere SGM daraufhin in alte
Muster zurück und baute den Gegner durch viele Ballverluste
und unnötige Standardsituationen auf. Einen dieser Standards
nutzten die Gastgeber zum Ausgleich (32. Minute). Bis zur Pau-
se verflachte die Partie zusehends; es kam zu keinen weiteren
Gelegenheiten und mit 1:1 wurden die Seiten gewechselt.
Leider verschlief unsere Elf – nicht zum ersten Mal – den
Beginn der zweiten Hälfte und musste nach einer Serie
von Eckbällen das 2:1 hinnehmen (49. Minute). Doch sie
bewies Moral und konnte binnen 10 Minuten (58. und 68.
Minute), jeweils durch Johannes Menne, wieder in Führung
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gehen. Aber erneut gewannen unsere Jungs dadurch nicht
an Sicherheit und die Führung sollte nur bis zur 73. Minu-
te halten, als man in der Defensive zum wiederholten Male
nicht konsequent genug agierte. Lediglich fünf Zeigerum-
drehungen später erzielte der Gegner gar das 4:3 und wir
dezimierten uns durch eine gelb-rote Karte selbst, was die
mitgereisten Fans schon das Schlimmste befürchten ließ.
Abermals zeigten die Jungs jedoch Moral und in der 88. Mi-
nute gelang trotz Unterzahl und frühsommerlicher Tempe-
raturen der Ausgleich, als Frank Wochner in Torjägermanier
abstaubte. Kurz vor Spielende hatten unsere Farben sogar
noch die Chance auf den Siegtreffer, doch ein Kopfball des
Dreierpackers Menne ging knapp am Gehäuse vorbei. So
blieb es beim 4:4.
Mit diesem Ergebnis tritt unsere SGM tabellarisch auf der Stel-
le und für die kommenden Aufgaben bedarf es einer Leistungs-
steigerung, will man das Saisonziel „Oberes Drittel“ erreichen.
Über Ostern steht für die SGM kein Spiel auf dem Plan, erst
am 23.04. treten unsere Jungs um 13 Uhr zuhause gegen die
SGM Isingen/Brittheim an.

1. Mannschaft
Gerechtes Unentschieden in Ebingen - SVD aber mit toller
Moral. Am Ende schrammen unsere Plettenberg-Kicker
sogar knapp am Sieg vorbei.
FV Rot-Weiß Ebingen – SV Dotternhausen 2:2 (2:0)
Bezirksliga Zollern (Sonntag, 09.04.2017 – 15:00 Uhr)
Torschütze(n):
1:0 Gegentor (7.)
2:0 Gegentor (35.)
2:1 Felix Schairer (54.)
2:2 Martin Seifriz (72.)
Spielbericht:
Unsere Jungs begannen dieses Spiel recht passabel. Einen
starken Abschluss nach einem Solo von Julian Rontke über
die linke Angriffsseite konnte der Schlussmann der Ebinger
im letzten Moment zur Ecke klären (4.). Auch Felix Schairer
kam zu einer sehenswerten Kopfballchance (6.). Leider brock-
te man sich aus dem Nichts durch einen Abstimmungsfeh-
ler den unnötigen Rückstand ein (7.). Ein Ebinger Stürmer
spritze zwischen zwei SVDler und versenkte eine Hereingabe
vom rechten Flügel volley. Sichtlich geschockt trafen unsere
Jungs in der Folgezeit meist die falschen Entscheidungen.
Auf schwierigem Geläuf versuchte krampfhaft spielerische
Lösungen zu finden, wobei der Platz das einfach nicht hergab.
Man lud Ebingen imMinutentakt durch Ballverluste kurz nach
der Mittellinie zum Kontern ein und stärkte den Gegner damit
immens. Das Selbstbewusstsein von Ebingen stieg mit jeder
Zeigerumdrehung und unser SVD verunsicherte sich weiter
selbst. Dazu kam, dass man plumpe Fouls im Halbfeld ver-
ursachte, welche jedes Mal einen brandgefährlichen Freistoß
zur Folge hatte. Und so musste man nach 35 Minuten das
0:2 hinnehmen. Ein Freistoß kurz nach der Mittellinie wurde,
zu allem Unglück, von einem unserer Jungs mit der Schulter
bzw. dem Kopf unhaltbar ins eigene Tor verlängert.
Die Halbzeitansprache der Trainer schien unsere Jungs zu
motivieren, denn plötzlich war eine geistige und körperliche
Frische klar zu erkennen. Ebingen ruhte sich etwas auf der
beruhigenden Führung aus und sah sich durch die eigene
Passivität zu Beginn des zweiten Durchgangs sofort einem
anders auftretenden SVD gegenübergestellt. Nach starkem
Ballgewinn von Mathias Mauz versenkte Felix Schairer, keine
10 Minuten nach dem Wiederanpfiff, einen hübschen Fern-
schuss aus ca. 23 Metern im linken unteren Eck (54.). Unser
Team drehte den Spieß nun um und konnte durch gelunge-
ne Aktionen Selbstbewusstsein tanken. Außerdem wurde
die Mischung aus langen Bällen und spielerischen Lösungen
klarer gewählt. Man entschied sich früher für den langen Ball
und timte diesen besser. Dazu kam endlich etwas Tempo und
Schärfe ins Passspiel. Nach klugem Pass von Julian Rontke
konnte Martin Seifriz den Torhüter unter Druck setzen und mit
einer Energieleistung und starkem Willen zum hochverdien-

ten 2:2 einschieben. In der Schlussphase behielt unser Team
weiter die Oberhand und hätte das Spiel durchaus für sich
entscheiden können. Julian Rontke brachte das Quergebälk
zum Zittern undMartin Seifriz hätte beinahe einen Doppelpack
erzielt, doch im 1:1-Duell mit dem Torhüter der Heimmann-
schaft blieb ihm leider nur das Nachsehen.
Am Ende geht das Remis absolut in Ordnung, da man den
ersten Durchgang leider komplett in den Sand setzte.
Formation:
H. Ringwald
Kath Lorch Lehmann
Weinmann
Schnekenburger Mauz Schairer Hoch
Rontke Fischer
Wechsel:
Seifriz -> Hoch (57.)
Ringwald -> Schnekenburger (65.)
Nota -> Rontke (75.)
Meyer -> Fischer (82.)
Vorschau:
Sonntag, 23. April – 15:00 Uhr
SV Dotternhausen – TSV Straßberg

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr

im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr

in der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
JedenDonnerstag von 14.00 bis 17.00Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.

Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.
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Wanderverein Dautmergen

Osterbrunnen
Auch dieses Jahr hat der Wanderverein wieder dafür gesorgt,
dass unser Dorfbrunnen schön geschmückt zu einem Os-
ter-Brunnen wurde und so Einwohner und Besucher unseres
Ortes erfreuen kann. Für die geleistete Arbeit ein herzliches „dan-
ke schön“ an Gerlinde Ohnmacht und ihre Helferinnen/Helfer.

Rückblick Wanderung auf dem Hörnle
Der 9. April war wie gemacht für die von Rudi Magg geführte
Rundwanderung: Herrlicher Sonnenschein, viele Blümchen
auf den Wiesen, aber noch blätter-lose Bäume. Letzteres er-
möglichte gleich im ersten Teil der Runde von der „Berghütte“
über Tieringen entlang des Traufs Richtung Lochen ständig
wunderbare Aussichts-Möglichkeiten zum Lochen, Pletten-
berg und Richtung Schlichemtal. Bei belaubten Bäumen hätten
die jegliche Aussicht verhindert. Man wandte sich nach einer
halben Stunde nach rechts und hatte dann bei der Wande-
rung zum Hörnle nun schöne Aussichtspunkte nach Balingen
und darüber hinaus. Besonders schön die Aussicht dann vom
Hörnle. Im weiteren Verlauf machte die 16-köpfige Gruppe
dann auch noch einen Abstecher zur Schlichem-Quelle, ehe
es schließlich wieder zurück zum Ausgangspunkt ging. In
der „Berghütte“ wurde dann natürlich auch noch eingekehrt.

Einkehrschwung
Eine zwanglose Unternehmung soll unser „Einkehrschwung“
einmal im Monat sein. Entsprechend gibt es dazu an dieser
Stelle im Gegensatz zu den anderenWanderungen nicht jedes
Mal einen Nachbericht. Trotzdem mal ein kleiner Blick zurück
auf die ersten drei „Schwünge“ dieses Jahr. Zweimal war eine
nette Gruppe in Täbingen im „Löwen“. Da ist man nie allein
und entsprechend waren die Abende in angenehmer Runde
schön. Am 7. März ging es mit 7 Mann mal in die andere Rich-
tung. Auf „direktemWeg“, also durchaus auch mal über Stock
und Stein, spazierte man nach Dormettingen und verbrach-
te dort im „Engel“ einen schönen Abend, bevor in windstiller
und mondheller Nacht wieder heimwärts gewandert wurde.
So darf’s durchaus weitergehen. Weitere Teilnehmer bei den
nächsten Terminen sind herzlich willkommen. Zuständig für die
Einkehrschwünge sind Wolfgang Kraft und Norbert Mocker.

Termine:
7.5. Nachmittagswanderung Gruol – Kirchberg
21.5. Tageswanderung „Rund um den Höchsten“
26.5. Senioren-Nachmittags-Unternehmung

Kirchenchor Dautmergen
Der Kirchenchor führt am kommenden Samstag, den
22.04.2017 eine Altpapiersammlung durch.
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier bis 9.00 Uhr gebündelt und gut
sichtbar vor Ihrem Haus ab.
Für Ihre Unterstützung besten Dank.
Kath. Kirchenchor Dautmergen

„S´Theater kommt zu d´Leut!“ Einladung zum Theaterabend
im Bürgerhaus Dautmergen
Der Kirchenchor Dautmergen freut sich am 13. Mai 2017Gast-
geber des Tour-Theaters Schlichem-ART aus dem Oberen
Schlichemtal zu sein.
Schlichem-ART präsentiert eine heitere, bunte, schwäbische
Beziehungskomödie in der garantiert kein Auge trocken bleibt.
„WAS DU KANNSCH, KANN I AU“ heißt es am 13. Mai bei
uns im Bürgerhaus Dautmergen mit dem Schömberger Schau-
spieler Holger Kugele, bekannt aus verschiedenen Tatort und
Fernsehfilmen und Gewinner des „99fire-film Award“ auf der
Berlinale 2012 und seiner Schauspielkollegin Sabrina Fliegel,
die in verschiedenen Musicalproduktionen u.a. in „Die schöne
und das Biest“, „Hair“ oder auch in Cabaret“ auf der Bühne
stand. Schlichem-ART bringt mit diesem Stück eine gehöri-
ge Portion Humor auf die Bühne. Weitere Infos unter www.
schlichem-art.de
Wir freuen uns sehr, den Bürgern aus Dautmergen, den um-
liegenden Gemeinden und Gästen aus Nah und Fern diesen
Theaterabend biete zu können. Selbstverständlich ist auch für
das leibliche Wohl an dem Abend bestens gesorgt. Passend
zu dem schwäbischen Mundarttheater, servieren wir schwä-
bische Maultaschen und Bauernbratwürste mit Kartoffelsalat
sowie eine Auswahl an Getränken. Damit Sie die schwäbi-
schen Köstlichkeiten in Ruhe genießen können, ist der Einlass
bereits ab 18:00 Uhr (Beginn des Theaterstücks 20:00 Uhr).
Schlichem-ART und der Kirchenchor Dautmergen freuen sich
auf Ihren Besuch!
Termin: 13. Mai 2017
Einlass: 18:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr
Karten sind zum Preis von 11,- € im Rathaus, im Landgasthaus
Wiesental sowie in der Metzgerei Karle erhältlich (Abendkas-
se 12,50 €).
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Heimat und Natur

Gruppe Albstadt
AK Alb-Guides

Tour 9 - Erdbeben und die Zollernalb Exkursion im Tailfinger
Messfeld auf Neuweiler und am Hebsack
Immer wieder bebt die Erde auf der Zollernalb. In den letz-
ten zehn Jahren wurden mehr als 70 Beben registriert. Die
Alb, insbesondere die Zollernalb, ist ständig in Bewegung.
Welche Ursachen lösen diese Veränderungen aus? Durch
Landschaftsbeobachtung sind Rückschlüsse möglich. Wie
entstehen Erdbeben, welche Auswirkungen haben sie? Wel-
che Bedeutung haben drei Messfelder im Zollernalbkreis und
welche Deutungen lassen die Messergebnisse zu? Ist eine
Erdbebenvorhersage analog zur Tsunamivorhersage möglich?
Diese und andere Fragen werden bei der Exkursion im Mit-
telpunkt stehen.
Dauer: ca. 3 Stunden, (Streckenlänge ca. 4 km)
Termin: Samstag, 22.04.2017, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Albstadt-Tailfingen, Parkplatz Schafbühl, An-

fahrt über L 442 gegenüber Wirtshaus „Zum
Schlitzohr“

Alb-Guide: Helmut Meng, Tel. 0 74 31 / 26 46, Mobil: 01
57 / 71 73 97 42

Hinweise: Eine Anmeldung zur Teilnahme bei dieser
Tour ist ausdrücklich erwünscht. An- und
Abstiege auf bequemen Wanderwegen mit
leichten Steigungen. Wanderschuhe werden
empfohlen.

Tour 39 - Alte Mühlen, alter Adel, verschwundene Burgen
Auf Spurensuche im Bubenhofener Tal
Dank kräftiger Zuflüsse und beachtlichem Gefälle trieb die
Stunzach einst zahlreiche Mühlen, die auch den mittelalter-
lichen Herrschern aus dem Geschlecht der Bubenhofener
reiche Einnahmen bescherten. Von der damals erbauten Bur-
ganlage Kirche undMühle gibt nur noch die Mühle - eindrucks-
volles Zeugnis historischer Pracht. Wir begeben uns auf Spu-
rensuche und erfahren dabei Wissenswertes über vergangene
Adelsgeschlechter, alte Mühlen, verschwundene Burgen, arme
Sünder und die Kraft des Wassers. Aber nicht nur die Vergan-
genheit wollen wir beleuchten; wir beschäftigen uns auch mit
der aktuellen Situation im Bubenhofer Tal.
Dauer: etwa 2 Stunden
Termin: Sonntag, 23. April 2017, 13.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fischermühle, Landstraße Geis-

lingen – Sulz
Hinweis: Gutes Schuhwerk erforderlich, anschließende

Einkehr möglich.
Alb-Guide: Karl Götz, Tel.: 07454 4267; Mobil 0152

33942404
Gebühr: 4 Euro

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken

Aktuelle Termine:
Mittwoch, 19. April:
- Monatstreffen der IGNUK um 19.30 Uhr im Hotel Post in

Jungingen
Donnerstag, 20. April:
- NABU-Stammtisch in Rosenfeld um 20 Uhr in der Gast-

stätte Rosenhof
- Sitzung des Naturschutzbüros um 20 Uhr im Ewaldhaus

in Balingen, Hindenburgstraße 40
Freitag, 21. April:
- Mitgliederversammlung des NABU „Oberes Schlichemtal“

um 20 Uhr im Gasthaus Plettenberg in Schömberg
Samstag, 22. April:
- Alb-Guide-Tour 9 – „Erdbeben und die Zollernalb“ - Ex-

kursion im Tailfinger Messfeld auf Neuweiler mit NA-
BU-Alb-Guide Helmut Meng, Treffpunkt um 14 Uhr in
Albstadt-Tailfingen am Parkplatz „Schafbühl“ , Anfahrt
über L442 gegenüber Wirtshaus „Zum Schlitzohr“, An-
meldung erforderlich unter 07431-2646

- „Tagfalter im Zollernalbkreis“ –Vortrag bei Kaffee und Ku-
chen mit der Generationenwerkstatt Isingen um 15 Uhr im
Schulhaus Isingen, Referent Herbert Fuchs vom NABU

Sonntag, 23. April:
- Vogelkundliche Führung des NABU in Bechtoldsweiler

mit Brigitte Brenner, Treffpunkt um 7.30 Uhr bei der Ort-
schaftsverwaltung Bechtoldsweiler

- Für Familien „Frühlingswerkstatt im NEZ“ mit dem NABU
am Vormittag Vogelspaziergang, am Nachmittag Nistkas-
tenbau um 10 Uhr am NaturErlebnisZentrum in Oberdigis-
heim Leitung: Hannes Schurr und Gerhard Layh

- Alb-Guide-Tour 39 - „alte Mühlen, alter Adel, verschwun-
dene Burgen“ – Auf Spurensuche im Bubenhofer Tal mit
NABU-Alb-Guide Karl Götz, Treffpunkt um 13.30 Uhr am
Parkplatz Fischermühle an der Landstraße Geislingen-Sulz

- Vogelkundliche Exkursion mit dem NABU in Ebingen mit
Hans Schaffer, Treffpunkt um 14 Uhr bei der Oststadtschu-
le in der Flandernstraße , anschließend Einkehr

Sonstiges Örtliches
Dotternhausen

Sammelstelle
des Hilfswerkes
SamariterDienst

Die Sammelstelle des Hilfswerkes SamariterDienst in Dottern-
hausen, Hauptstraße 38 (Zufahrt von hinten über Gartenstra-
ße) hat am 25.04.2017 wieder geöffnet von 17.00 – 19.00 Uhr.
Folgende Hilfsgüter werden angenommen:
Saubere tragbare Kleidung (Baby-, Kinder-, Frauen- und
Männerbekleidung), Schuhe (paarweise zusammengebunden)
Sonstige Textilien (Bettwäsche, Leintücher, Wolldecken,
Handtücher, Tischdecken, Gardinen)
Schulranzen, evtl. gefüllt mit Schreibzeug, Heften, kleinen
Kuscheltieren

Erste-Hilfe und Reha-Ausrüstung Krankenbetten, Krücken,
Rollstühle – wenn elektrisch mit Ladegerät, Rollatoren, Ver-
bandsmaterialien, Windeln – (auch für Erwachsene), Einmal-
handschuhe. Keine Medikamente !
Sämtliche Anlieferungen bitte in Bananenkartons (Normmass)
oder stabilen Müllsäcken.
Alle Spenden erreichen Bedürftige in der Ukraine, Weißruss-
land, Bulgarien, Rumänien und Ungarn.
Markus und Angelika Jenter, Richard-Wagner-Str. 13, Dottern-
hausen, Tel. 07427/6326
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Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“
für Betroffene und Angehörige
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr.
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Montag um 20.00 Uhr im St.-Anna-Stift
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich
eingeladen.
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361

Was sonst noch interessiert

Qualifizierungskurs für Tagesmütter und
Tagesväter in Hechingen
Der Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. bietet erneut in Ko-
operation mit der Volkshochschule Hechingen ab 20.06.2017
dienstags und donnerstags von 19:00 bis 21:15 Uhr einen
Qualifizierungskurs für Kindertagespflege für Menschen, die
sich für den Beruf Tagesmutter/-vater interessieren, an.
In diesem Kursangebot werden Grundwissen über Kindesent-
wicklung, Bildung und Erziehung ebenso wie Informationen
zu den organisatorischen Bedingungen der Kindertagespfle-
ge vermittelt.
Wenn Sie sich für die Qualifizierung interessieren oder Nähe-
res über die Arbeit in der Kindertagespflege wissen möch-
ten, melden Sie sich beim Jugendförderverein Zollernalbkreis
e.V., Bereich Kindertagespflege unter 07433/381671, www.
jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de, über Facebook @ta-
gespflege.zak.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Zollernalb e.V.
Erste Hilfe am Hund. Am Samstag, 29.04.2017
von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr im DRK-Forum Ba-

lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen.
Am Samstag, 29.04.2017 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29.
Erste Hilfe amKind. Am Samstag, 06.05.2017 von 08.30 Uhr
bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen.
Am Samstag, 06.05.2017 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im
DRK-Forum Ebingen, Sonnenstr. 54.
Erste Hilfe Outdoor – Hilfe in Extemsituationen. Am Sams-
tag, 06.05.2017 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum
Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. Kursanmeldungen unter Tel.
07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de.

Frau und Beruf
Kontaktstelle Neckar-Alb
Berufliche Frauenförderung – Beratungsangebot
Wir bieten
am Di, 25.04.2017, 14:00-17:00 Uhr
und Do, 06.07.2017, 09:00-12:00 Uhr
individuelle Beratungen für Frauen zu diesen Themen an:
• Wiedereinstieg
• Neuorientierung
• Berufswahl
• Aus- und Weiterbildung
• Bewerbung
• Karriereplanung
Jeweils im Rathaus Hayingen.
Die Beratungen sind neutral, vertraulich und kostenlos.

Anmeldung und Information unter Tel. 07121 336-130 oder
frauundberuf@vhsrt.de
Beraterin: Britta Saile.
Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb
im Haus der Volkshochschule Reutlingen GmbH
www.frauundberuf-rt.de

Stadthalle Balingen:
Infos zu den Veranstaltungen unter: www.stadthalle.balingen.de

Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle
Balingen und der Messe Balingen:
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen,
Montag - Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr

Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen:
Mo – Fr: 16.00 – 19.00 Uhr
sowie jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn geöffnet.
Karten-Tel. 0 74 33 / 90 08 – 4 20
Montag – Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 19.00 Uhr,
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr, Samstag:
9.00 – 13.00 Uhr
Bei Veranstaltungen ist die Abendkasse jeweils eine Stunde
vor den Veranstaltungen – sowohl in der Stadthalle/Theater-
kasse als auch in der Volksbankmesse - geöffnet. Online re-
servieren: www.stadthalle.balingen.de

Messegelände Balingen:
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen
• Veranstalter: ADAC WürttembergInfo und Termine: ADAC
Stuttgart, Tel. 07 11 / 28 00 21 29 7

• Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e. V.Info, Ter-
mine und Anmeldung: www.vwzak.de oder Tel. 07433 /
10641Donnerstag, 13.07. – Samstag, 15.07.2017: Bang Your
Head-Festival!!!Infos: www.bang-your-head.de

Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena:
29.04.2017, 20.05.2017, 24.06.2017
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter (siehe Plakatierung
/ Zeitungswerbung)
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen,
Tel.: 0 7433 / 90 08 0.

Volksbankmesse:
Mittwoch, 22.11.2017 – SWR1 Pop & Poesie in Concert
Mittwoch, 28.02.2018 – Hansi Hinterseer & das Tiroler Echo
Donnerstag, 19.04.2018 – Dieter Nuhr

Zehntscheuer Balingen:
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bie-
tet auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen.
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder-Galerie
Infos: www.balingen.de
14. April 2017 - 22. Oktober 2017
Saurier & Co. – Abenteuer Urzeit
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag, Feiertage 14.00 – 17.00Uhr
Führung nach Vereinbarung. Infos unter: 07433/9008-410

Rathausgalerie Balingen:
Aktuell keine Ausstellung
Eintritt frei.
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, Frei-
tag 9.00 – 13.00 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Stadt Haigerloch
„Spätzle mit Soß“ servieren Berthold Biesinger und Bern-
hard Hurm bei den Haigerlocher Mundarttagen
Wasmacht ihn aus, den Schwaben, was steckt in ihm, hält ihn
zusammen und bei Laune? Warum ist er so eigen? Was treibt
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ihn an, wo will er hin und was macht er um Himmels Willen,
wenn er in der Fremde keine Spätzle mit Soß kriegt? Diesen
Fragen und noch einigen weiteren gehen Berthold Biesinger
und Bernhard Hurm vom Theater Lindenhof am Samstag, den
13. Mai 2017 um 20 Uhr im Vereinsheim in Trillfingen nach.
In zahlreichen kleinen Szenen, Sketchen, Dia- undMonologen,
mit Gedichten undGeschichten regionaler Mundartpoeten und
nicht zuletzt mit – von Ukulele undMiniaturklavier begleiteten –
Liedern fördert das Duo in heiter-besinnlicher Manier die unter-
schiedlichen Facetten des Schwaben und des Schwäbischen
zutage. So galoppiert der eine als Schimmelreiter übers heimi-
sche Gsälz, während der andere den bruddeligen Heimatdich-
ter gibt mit einer Ode an „neun Quadratkilometer nächtlichen
Mischwald.“ Mit Spitzfindigkeit und Selbstironie, hintersinnigem
Humor und Ausflügen ins Absurd-Philosophische entpuppen
sich die zwei Vollblutschwaben als echte Mundart-Artisten.
„Spätzle mit Soß!“ zeigt die ganze Bandbreite des schwäbi-
schen Dialekts als köstliche und kurzweilige Unterhaltung. Tipp:
Eine tolle Geschenkidee u. a. zum Muttertag!
Karten für die 38. Haigerlocher Mundarttage gibt es im Vor-
verkauf im Kultur- und Tourismusbüro Haigerloch, Oberstadt-
straße 11, 72401 Haigerloch, Tel. 07474/697-27, Email:
tourist-info@haigerloch.de oder an der Abendkasse im Ver-
einsheim Trillfingen, Einlass 19 Uhr. Eintritt: Vorverkauf 15,00
€, Abendkasse 17,00 €.

Katholische Erwachsenenbildung
Zollernalbkreis e.V.

Walking / Nordic-Walking – für alle, die aktiv sind oder
sein wollen
(10-teilig) beginnt am Montag, 24. April 2017 in Balingen-He-
selwangen. Geleitet wird der Kurs von Frau Beate Heiß, Phy-
siotherapeutin aus Balingen. Er findet von 9.00–10.30 Uhr statt.
„Mülldeponie Bindegewebe –Wege zurück zu Gesundheit
und Wohlbefinden“
Der Vortrag mit Gespräch im Rahmen der Reihe „Frauen-f l
u g“ findet am Montag, 24. April 2017 um 19.00 Uhr im Kath.
Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die
Referentin ist Frau Daniela Mey, Heilpraktikerin, aus Albstadt.
„Laudato Si“ – Über die Sorge für das gemeinsame Haus
Der Vortrag mit Gespräch findet am Dienstag, 25. April 2017
um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirch-
platz 4, in Balingen statt. Der Referent ist Herr Anton Vaas,
Geschäftsführer der katholischen Hilfsorganisation „Aktion
Hoffnung“, aus Stuttgart.
KESS erziehen – Basiskurs für Mütter und Väter mit Kin-
dern zwischen drei und zehn Jahren
Der 5-teilige Kurs findet ab Dienstag, 25. April 2017, jeweils
dienstags von 19.30–21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Hei-
lig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau
Diana Gehrmann, Dipl.-Sozialpädagogin, KESS-Leiterin und
Mutter, aus Hechingen.
Stress abbauen – in die Balance kommen
Der 3-teilige Kurs findet ab Donnerstag, 27. April 2017, jeweils
donnerstags von 19.00–20.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus,
Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau
Renate Laschinger, Gruppenpädagogin (TZI), Schwerpunkt
Meditation und Eutonie, aus Schwenningen.
„Barmherzigkeit heute – gefragt und angefragt“
Der Vortrag mit Gespräch findet am Donnerstag, 27. April 2017
um 20.00 Uhr in der Kath. Kirche St. Elisabeth, Käselteich 16,
in Albstadt-Tailfingen statt. Der Referent ist Herr Dr. Joachim
Wanke, emeritierter Bischof von Erfurt.
Atmung und Qigong
Der 5-teilige Kurs findet ab Mittwoch, 03. Mai 2017 jeweils
von 20.00-21.00 Uhr im Kath. Gemeindezentrum Edith Stein,
Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau
Andrea Hirt, Qigonglehrerin, aus Geislingen.
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.:
07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

Meditativer Tanz
Tanzen spricht uns als ganzen Men-
schen an: Unseren Spaß an der Be-
wegung, unser Verlangen, Erlebtes
und Gefühltes auszudrücken, unse-
re Suche nach Sinn und Geborgen-

heit. Im Schreiten um eine Mitte können wir nach und nach
Alltägliches loslassen und innere Sammlung erfahren.
Termin: Mi., 19.04.2017, Beginn 20.00 Uhr, wö-

chentlich 5 Abende
Referentin: Brunhilde Knep, Ausbildung in sacred dan-

ce bei M. G. Wosie

„Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt.“ Offe-
ner Spieleabend
Spielen Sie gerne Brett-, Karten- oder Gesellschaftsspiele.
Dann haben Sie sicherlich schon festgestellt, dass das alleine
oder zu zweit nicht so gut geht. Liegen bei Ihnen auch viele
Ihrer Lieblingsspiele die meiste Zeit ungenutzt im Schrank und
möchten Sie daran etwas ändern? Dann kommen Sie zumOf-
fenen Spiele-Abend in St. Luzen. Dieses Angebot steht für alle
Erwachsenen, die gerne spielen und die sich entspannt und un-
gezwungen mit anderen spielenden Menschen treffen wollen.
Termin: Mo., 24.04.2017, 19.30 - 21.30 Uhr
Verantwortlich: Michael Binder, Cordilia und Erich Lieb

Tag der Stille und Achtsamkeit
Körperarbeit auf der Grundlage des Wandlungsphasen-Qi-
gong, Meditation
Ein Tag in Stille und Schweigen – eingeladen sind alle, die für
sich, mit anderen und in Begleitung den „Raum der Stille“ ent-
decken möchten. „Im Still-sein“ öffnen wir uns dem Wissen,
dass die Stille einen unermesslich weiten Raum der Ruhe, Kraft
und Besinnung in sich birgt – auch mitten im Lärm und in der
Hektik des Alltags.
Referent: Maria Jocham, QiGong-Lehrerin
Termin: So., 23.04.2017, 09.30 - 17.00

KESS erziehen - Erziehung auf die kesse Tour
Weniger Stress in der Erziehung und ein spannenderes Mit-
einander in der Familie.
Der Kurs stellt die Entwicklung des Kindes, gestützt durch
Ermutigung, und dessen verantwortungsvolle Einbeziehung
in die Gemeinschaft in den Mittelpunkt. Mütter und Väter von
Kindern im Alter von drei bis zehn Jahren erhalten eine prak-
tische, ganzheitlich orientierte Erziehungshilfe. Gleichzeitig
wird eine Vernetzung interessierter Eltern angeregt. Kosten
fallen für diesen Kurs keine an.
Referentin: Diana Gehrmann, Dipl. Sozialpädagogin ,

KESS-Leiterin
Termin: Mi., 03.05.2017, 1. Treffen am 03.05.2017,

19.30 Uhr, dann wöchentlich 5 Abende

Gute-Laune-Essen für Sie und Ihn
Aus der Reihe: Kräuterwissen und Kochkunst nach Hildegard
von Bingen
„Gesund“ und „Genuss“ schließen sich nicht aus. Verbinden
Sie mit den Gerichten nach Hildegard von Bingen geschmack-
lose Breie, bittere Blättchen und trockene Plätzchen? Kochen
Sie, was Sie und andere begeistert, und essen Sie gute Laune!
An diesem Wochenende bereiten Sie einfache Gerichte, Bro-
taufstriche und Salate zu, die gute Laune verbreiten und dabei
auch noch (oder deswegen) natürlich und gut verdaulich sind
Referenten: Annette Heizmann, Fastengruppenleiterin,

Theologin, Ernährungs- und Gesundheits-
beraterin

Termin: Fr., 24.03., 18.00 Uhr - So., 26.03.2017,
13.00 Uhr

„Ein Bild sagt mehr als tausend Worte“
Dreiteilige Fortbildungsreihe KUNSTTHERAPIE
Jeder Mensch denkt und träumt in Bildern. Es ist daher nahe
liegend, dass Konflikte oder Krisen sich auch im bildnerischen
Ausdruck spiegeln und bearbeitet werden können. Der Mal-
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prozess setzt eine Entwicklung in Gang, löst energetische
Blockaden auf, zeigt Lösungswege und eröffnet die Möglich-
keit der Selbstheilung.
Diese dreiteilige Weiterbildung bietet eine intensive Auseinan-
dersetzung mit verschiedenen Methoden und Themen in der
Kunsttherapie. Alle Methoden werden über Theorie, Selbst-
erfahrung, Partnerübungen und Reflexion vermittelt. Die Wei-
terbildung schließt mit einem Zertifikat ab.
Leitung: Susanne Rodler, Künstlerin undDipl. Kunst-

therapeutin
Termin: Teil 1: Do., 29.06.2017, 14.00 - So.,

02.07.2017, 13.00 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen:
Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel. 07471 / 9341-0,
e-mail: mail@luzen.de; Internet: www.luzen.de
Andreas Steiner, Bildungsreferent St. Luzen

Liebe Abonnenten des
Amts- und Mitteilungsblattes Dotternhausen /Dautmergen

durch die Preiserhöhung für Rohstoffe (Papier, Farbe, ...),
aber auch durch die Aufstufung des gesetzlichen Mindestlohn,

müssen wir eine Bezugspreiserhöhung des Amtsblattes
Dotternhausen /Dautmergen durchführen.

Die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet
27,00 Euro ab dem Jahr 2017.

Das Amtsblatt ist das offizielle Sprachrohr der Kommune.
Zusammen mit dem Rathaus, den Vereinen, Schulen und

weiteren Instituten freuen wir uns, Ihnen auch künftig
alle wichtigen Informationen aus der Gemeinde

direkt in den Briefkasten zu liefern.
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Werkforum, Fossilienmuseum
Alter: 6 -10 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro
Muscheln gab es schon lange vor den Dinosauriern!Wer genau hinsieht
erfährt viel über ihr Leben im Jurameer. Bei geeignetemWetter geht es zur
Muschelsuche auf den Klopfplatz.

orum, Fossilienmuseum
10 Jahre · Dauer

Muscheln gab es schon lange v

ossilienmuseumossilienmuseum

strapazierfähige Kleidung · festes Schuhwerk
Bitte umVoranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211

Klein aber fein –
Muscheln im Jurameer

WERKFORUM · Holcim (Süddeutschland) GmbH
Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de

F R . 2 8. A P R
14-15.30 UHR

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des
Auftraggebers ist jeweils verpflichtender Bestandteil des

Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info
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Mehr Infos:  www.schellinger-kg.de

 J e t z t  b e s t e ll e n:     
Sonnen-Pellets®
 z um  Fr ü h l i n g s p r e i s !

222€
pro Tonne
inkl.MwSt.
ab 3 to (lose)

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Zollern-Alb-Kreis

Schönen
Muttertag

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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17 BAUEN & WOHNEN

Erscheint im Zollern-Alb-Kreis


